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1 EINLEITUNG 
1.1 ZIELE DIESES E-BOOKS 
Ziel dieses E-Books ist es, eine solide Basis zur Verwendung der DAX Engine von Power BI Desktop zu liefern sowie 
Ideen, Anregungen und weiterführende Links zu liefern: 

a. Solides Verständnis zu den DAX Grundlagen (Instrumente, Syntax, Evaluation Context) 

b. Lösungsbausteine für zahlreiche Praxisfälle 

• DAX Patterns für Measures 

• DAX Patterns für Calculated Columns 

• DAX Patterns für Calculated Tables 

• DAX Patterns für Row Level Security 

c. Zusätzliches Know-How zu ausgewählten DAX-Funktionen (wobei das praxisrelevante Know-How bereits in den 
Patterns „verpackt“ ist) 

 

1.2 NICHT-ZIELE 
Der Fokus liegt dabei nicht darauf, eine detaillierte Beschreibung der konkreten Umsetzung im Programm Power BI 

Desktop zu liefern (hier verweisen wir auf die Programmdokumentation) und auch nicht eine detaillierte Beschreibung 
von DAX-Funktionen (hier verweisen wir auf die DAX-Funktionsdokumentation). Stattdessen werden Grundlagen und 
Patterns für die Praxis geliefert, deren Verständnis dann im Zuge weiterer eigener Recherchen vertieft werden können. 

 

Ebenso wird keine durchgehende Story („Trainingsfahrplan“) erzählt, sondern dieses e-Book ist bewußt modular nach 
DAX Patterns aufgebaut und eignet sich daher sehr gut als Nachschlagewerk für die Praxis und nur bedingt als 
Trainingshandbuch für Einsteiger. Dies ist auch wichtig, um das e-Book in regelmäßigen Abständen an die laufend 
erscheinenden neuen Releases von Power BI Desktop anpassen zu können. 

 

1.3 SPRACHLICHE KONVENTIONEN 
In diesem e-Book werden für sämtliche Komponenten und Features in Power BI die englischen Begriffe verwendet. 
Einerseits deshalb, weil die Übersetzungen in der deutschen Sprachversion teilweise völlig unbrauchbar sind, andererseits 
weil mit den englischen Originalbegriffen die Webrecherche viel ergiebigere Ergebnisse liefert. 

 

Objektbezeichnungen werden immer in fetter Schriftart gekennzeichnet: 

• Aktivieren Sie in der Feldliste jetzt aus der Tabelle Dim Dates die Hierarchie Year Hierarchy 

 

Menübefehle werden ebenfalls in fetter Schriftart und mit -> dargestellt: 

• Start -> Options and Settings -> Options 
Das bedeutet: wählen Sie im Menü Start aus der Gruppe Options and Settings den Befehl Options. 

• Kontextmenü des Datenpunkts -> Include 
Das bedeutet: klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen Datenpunkt (in einem Visual) und wählen den Befehl 

Include aus. 

 

Tastaturbefehle werden so dargestellt:  

• [Ctrl] und [+] 
Das bedeutet: drücken Sie bei gehaltener „Strg“-Taste zusätzlich die Taste „+“ 

 

DAX-Funktionen werden in Großbuchstaben und mit öffnender/schließender Klammer dargestellt: 

• SUM(), ALL(), CALCULATE(), usw. 

 

  



 

 

DAX MIT POWER BI 
Ausgabe vom 11.06.2021 © Mag. Robert Lochner 

 

 
 

 SEITE 7 VON 160 

 

1.4 POWER BI DESKTOP VERSION 
Releasestand: April 2021 

Sprachversion: Englisch 

 

Bitte beachten Sie, daß die Screenshots teilweise aus älteren Programmversionen stammen können, sofern diese 
sinngemäß auch in der aktuellen Version gültig sind. 

 

1.5 VERWENDETE SHORTCUTS 
Hier finden Sie eine kompakte Übersicht über die für dieses e-Book nützlichen Shortcuts für Power BI Desktop: 

[Ctrl] + [X] Markierten Zellinhalt in Zwischenablage Ausschneiden 

[Ctrl] + [C] Markierten Zellinhalt in Zwischenablage Kopieren 

[Ctrl] + [V] Inhalt der Zwischenablage auf markierte Zelle Einfügen 

[Ctrl] + [S] Datei Speichern 

[Ctrl] + [Z] Letzten Schritt rückgängig machen 

[Ctrl] + [Y] Letzten Schritt wiederholen 

? Aufruf der aktuellen Shortcut-Liste 

 
Weiterführend: https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-accessibility 
 
 
Folgende Shortcuts sind für die Erstellung von Statements im DAX-Editor („Formelzeile“) nützlich: 

[Ctrl] + [+] / [-] Zoomfaktor im DAX-Editor vergrößern / verkleinern 

[Shift] + [Enter] Neue Zeile (Einrückung behalten) 

[Alt] + [Enter] Neue Zeile (ohne Einrückung) 

[Tab] Zeile nach rechts einrücken 

[Backspace] Zeile nach links einrücken 

[Shift] + [Tab] Zeile nach links einrücken 

[Alt] + [Pfeil rauf] Zeile nach oben verschieben 

[Alt] + [Pfeil runter] Zeile nach unten verschieben 

[Ctrl] + [D] Suche des markierten Strings (mehrfach Drücken -> alle markiert -> überschreiben) 

[Ctrl] + [Shift] + [L] Suchen und Ersetzen des markierten Strings (markiert alle -> überschreiben) 

 
Weiterführend: https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-formula-editor 

  

https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-accessibility
https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-formula-editor
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2 POWER BI GRUNDLAGEN 
2.1 WAS IST POWER BI? 
Power BI ist ein cloud-basiertes Dashboarding Tool mit einer sehr leistungsfähigen Query- und Datenmodell-Komponente 
als „Engine“. In Power BI werden sogenannte analytische Datenmodelle aus verschiedenen Datenquellen aufgebaut, die 
Auswertung erfolgt – vergleichbar mit Power Point – auf einem Canvas. 

 

Was es ist: 

 

 

Was es nicht ist: 
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2.2 POWER BI IM KONTEXT DES MICROSOFT PRODUKTPORTFOLIOS 
Power BI ist ein Cloud Service, der im Hintergrund auf Microsoft Azure Plattform gehostet wird und der eng mit dem 
Service Office 365 verzahnt ist. Power BI ist im Kontext des (älteren) BI Stacks sowie der (neueren) Power Platform 
zu sehen, die Technologien dieser Produktfamilien ergänzen sich gegenseitig: 

 

 

 

1. Power BI ist das Tool für Dashboarding und mobiles Reporting 

2. Excel ist das Tool für die adhoc Analyse und Simulation. 

Natürlich wird Excel in der Praxis auch intensivst für das (Management) Reporting sowie für die Planung/Forecasting 
verwendet. 

3. SQL Server ist das Tool für die Realisierung von Enterprise BI Anforderungen. 

4. Paginated Reports ist das Tool zur Realisierung von Standardberichten im PDF- und Druckformat. 

5. Power Apps ist das Tool für die Datenerfassung 

In Power BI gibt ein eigenes Visual für die Integration von Power Apps Erfassungsformularen, in Power Apps gibt es 
ein eigenes Set an Funktionen für die Interaktion mit Power BI Dashboards. Bitte beachten Sie, daß Power Apps kein 
Planungstool ist sondern ein Tool zur Erstellung von Erfassungsformularen. 

6. Power Automate ist das Tool für die Prozessautomatisierung 

In Power Automate gibt es sowohl Power BI Inputs (= Auslöser) als auch Power BI Outputs (= Ausgabe), die bspw. 
genutzt werden können, um automatisch E-Mails mit Power BI Reports zu versenden. 

7. Power Virtual Agents ist das Tool zur Erstellung von Bots. 

 

Die Technologien Power Query (M-Formelsprache) und das Datamodel (VertiPaq/Direct Query, Beziehungen &  DAX-
Formelsprache) sind nicht nur in Power BI sondern auch in Excel und SQL Server Tabular Model verfügbar. Damit kann 
das 1x aufgebaute Know-How rasch auf die anderen Produkte angewendet werden.  

Diese Technologien haben in den 3 Produkten einige (sinnvolle) Spezifika, unterscheiden sich unglücklicherweise aber 
auch im Entwicklungsstand. Excel Power Pivot wird seit einigen Jahren nicht mehr weiterentwickelt, während das Power 
BI Datamodel und das SQL Server Tabular Model sich auf einem hohen (aber trotzdem nicht ganz identen) 
Entwicklungsstand befinden.  
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2.3 POWER BI ARCHITEKTUR UND FOKUS DIESES E-BOOKS 
Power BI entfaltet sich aus dem Zusammenspiel von 3 Programmen – Power BI Desktop, Power BI Service, Power BI 
Mobile App – die insgesamt 5 Funktionen erfüllen: 

1. Power Query (Extraktion, Transformation, Laden, M-Funktionen) 

2. Data Model (Analytische Datenbank, Filterbeziehungen, Measures, DAX-Funktionen)  

3. Visualisierung (visuelle Aufbereitung der KPIs, Interaktivität) 

4. Deployment (24-Stunden Serverbetrieb, Berechtigungen, Aktualisierung) 

5. Consumption (einfacher Zugang für Management und Information Worker) 

 

 

 

Der Fokus dieses e-Books liegt auf der Komponente „2. Data Model“. 
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2.4 USER INTERFACE VON POWER BI DESKTOP 
Die 3 Architekturkomponenten können im User Interface von Power BI Desktop folgendermaßen zugeordnet werden: 

1. Get Data / Queries („blau“) 

2. Datamodel („orange“) 

3. Visualisierung („grün“) 
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2.5 ZENTRALE BEGRIFFE IM DATAMODEL 
Datenmodell | Datamodel 

= Sammlung der Tabellen, Spalten, Beziehungen, Measures und (Row Level) Security in einer Power BI Anwendung 

 

Tabelle | Table 

= Tabelle in einem Datenmodell (diese kann aus mehreren Quelltabellen zusammengesetzt worden sein) 

▪ Faktentabelle (Foreign Keys, Wertspalten, Faktenattribute) 

▪ Dimensionstabelle (Primary Keys und Attribute) 

▪ Bridge Tabelle 

▪ Parametertabelle 

 

Spalte / Feld / Attribut | Column / Field / Attribute 

= Spalte einer Tabelle (= Datum, Text, Zahl, Image, u.a.) 

 

Zeile / Datensatz | Row / Record 

= Zeile einer Tabelle 

 

(Verschiedene) Elemente | (Distinct) Values 

= (verschiedene) Einträge in einer Spalte einer Tabelle 

 

Beziehungen | Relationships 

= Verknüpfungen zwischen Tabellen (mit bestimmter Granularität und Filterrichtung) 

 

Filterweitergabe | Filter Propagation 

= Weitergabe eines Filters von einer Tabelle auf eine verbundene Tabelle über eine oder mehrere Beziehungen 

 

Measure | Measure 

= mit DAX berechnete (und häufig gefilterte) Aggregation auf eine oder mehrere Spalten des Datenmodells 

 

Berechnete Spalte | Calculated Column 

= mit DAX berechnete Spalte, idR als Ableitung einer bestehenden Spalte 

 

Berechnete Tabelle | Calculated Tables 

= mit DAX berechnete Tabelle, häufig als Ableitung einer bestehenden Tabelle 

 

Berechtigungssystem | Row Level Security 

= mit DAX erstellte Bedingung, welche Datensätze für welche User angezeigt werden dürfen 

 

DAX Abfragen | DAX Queries 

= mit DAX erstellte Abfrage auf das Datamodel „von außen“ 

 

DAX | DAX 

= Data Analysis Expressions  

= Formelsprache für Measures, Calculated Columns und Calculated Tables 
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3 DAX GRUNDLAGEN 
3.1 EINSTIEG IN DIE DAX FORMELSPRACHE 

3.1.1 AUFGABENSTELLUNG 
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3.1.2 LÖSUNG IN EXCEL – SUMME(), SVERWEIS() UND SUMMEWENN() 

Die Aufgabe wird in Excel mit Formeln in Zellen gelöst – wir nennen dieses Lösungsinstrument hier „Formelzellen“. N den 
Formelzellen kommen die Funktionen SUMME() und SVERWEIS() … 

 

 

… sowie SUMMEWENN() zum Einsatz: 
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3.1.3 LÖSUNG IN POWER BI – ERARBEITUNG DER DAX FUNDAMENTALS 

In Power BI werden sämtliche Daten in Tabellen gespeichert, die über Filterbeziehungen verbunden sein können 
(aber nicht müssen). Das vorliegende Beispiel kann als „Fact Sales“ und „Dim Products“ in Power BI tabellarisch abgebildet 
werden, die beiden Tabellen sind über eine Filterbeziehung zu einem Datenmodell verbunden: 

 

 
Die Ermittlung der Gesamtmenge erfolgt in Power BI mit einem Measure: 

Quantity = SUM(‘Fact Sales'[Order Quantity]) 

 
Das hat Ähnlichkeiten mit einer Formelzelle, ist aber etwas abstrakter als in Excel. Das Measure mit der DAX Formel 
wird im Datamodel definiert, das Berechnungsergebnis ist dort aber nicht zu sehen. Die Evaluierung (= Berechnung) 
eines Measures erfolgt erst zur Laufzeit bei der Verwendung in einem Visual, die Berechnungsergebnisse des Measures 
werden daher erst in den Visuals angezeigt: 
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Zur Ermittlung des Gesamtumsatzes werden in Power BI (ähnlich wie in Excel) zwei Calculated Columns angelegt, um 
den List Price aus der Dimensionstabelle in die Faktentabelle zu holen und dort mit der Quantity zur Sales Amount zu 
multiplizieren: 

Sales Price = RELATED('Dim Products'[List Price]) 

 

Sales Amount = 'Fact Sales'[Order Quantity] * 'Fact Sales'[Sales Price] 

 

Die Berechnungsergebnisse der Calculated Columns werden unmittelbar in der Datenansicht des Datamodels der 
jeweiligen Tabelle angezeigt: 

 

 

 

Hinweis: die Column Sales Amount wird anschließend wiederum mit einem (weiteren) Measure aggregiert ausgewertet 
(hier nicht abgebildet). 

 
Konzepte für Calculated Columns: 

a. Eine einzige Formel liefert so viele Ergebnisse, wie es Datensätze in der Tabelle gibt.  

b. Die Evaluierung (= Berechnung) einer Calculated Column erfolgt im Row Context, d.h. die Ermittlung erfolgt im 
Kontext der jeweiligen Zeile der Tabelle. 

Frage: wie oft wurden die beiden DAX-Formeln der Calculated Column im Screenshot oben evaluiert? 
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Zurück zu den Measures.  

Measures werden implizit (d.h. „grundsätzlich immer“) von den anderen Visuals einer Berichtsseite in Power BI gefiltert:  

 

 

Explizite Filter können – bspw. mit Hilfe der DAX-Funktion CALCULATE() – definiert werden und übersteuern dann die 
implizite Filterung. Im Vergleich zu Excel ist das genau das gegenteilige Verhalten: 
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Konzept: 

1. Eine einzige Formel liefert so viele Ergebnisse wie es Knotenpunkte in den Visuals einer Berichtsseite gibt 

2. Die Evaluierung (= Berechnung) eines Measures erfolgt im Filter Context, d.h. in Abhängigkeit der im Report 
wirkenden Filter als auch in Abhängigkeit der Achsen-/Legendeneinträge eines Diagramms sowie Zeilen-/ 
Spalteneinträge einer Matrix. 

Frage: wie oft wurde die DAX-Formel des Measures im Screenshot oben evaluiert? 
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Aus diesem Grundprinzip folgen zwei sehr weitreichende Konsequenzen für das Verhalten von Measures: 
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Die Frage, wann Measures und wann Calculated Columns erstellt werden sollen, ist auch in fortgeschrittenen 
Lösungsaufgaben eine sehr zentrale Vorfrage.   
 

 
 
Die beiden Calculated Columns, die zuvor in der Faktentabelle angelegt wurden, brauchen bei Verwendung einer 
sogenannten Iterator Funktion (in einem Measure) gar nicht angelegt werden sondern können auch virtuell in einem 
Measure erzeugt werden: 
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Abschließend: mit dem Konzept der Context Transition kann der Filter Context auch in Calculated Column genutzt 
werden und damit zahlreiche Praxisfälle gelöst werden: 
 

  
 
Zusammengefasst ergeben sich folgende DAX Fundamentals, diese Leitsätze helfen uns dabei, komplexe 
Fragestellungen zu lösen bzw. DAX Lösungsbausteine rasch erklären zu können: 
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3.1.4 CHARAKTERISTIKEN DER DAX FORMELSPRACHE 

DAX ist die Formelsprache in Power BI, Analysis Services Tabular Model und Power Pivot. Der Zweck liegt darin, basierend 
auf den importierten Daten Business Logik aufzubauen. DAX ist nur als englische Sprachversion verfügbar. 

 

DAX hat Ähnlichkeiten mit Excel Formelsprache, daher ist der Einstieg für Excel User relativ einfach. Bei näherer 
Betrachtung werden die beiden Formelsprachen aber in sehr unterschiedlichen Kontexten ausgeführt, es gelten völlig 

andere Prinzipien. Werden die unterschiedlichen Prinzipien rasch verinnerlicht, sind auch für Einsteiger bald 
anspruchsvolle und sehr leistungsfähige DAX Lösungen erreichbar. 

 

 

 

 

 

Abgrenzungen zu SQL und MDX: 

• Abgrenzung zu SQL: Beziehungen sind Filterbeziehungen (und keine Constraints), weniger Jointypen, weniger 
Datentypen, DAX hat Iteratoren and Filter Context in Echtzeit 

• Abgrenzung zu MDX: Syntax und Konzepte sind viel simpler, Hierarchien spielen keine Rolle für die DAX 
Formelsprache 

 

Weiterführend:  

https://www.quora.com/Why-do-all-the-BI-consultants-hate-DAX/  

 

  

https://www.quora.com/Why-do-all-the-BI-consultants-hate-DAX/
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3.2 DAX INSTRUMENTE (“BAUSTEIN 1”) 
 

Insgesamt existieren 5 Instrumente, in denen DAX Funktionen eingesetzt werden können: 

1. Measures 

2. Calculated Columns  

3. Calculated Tables 

4. Row Level Security (RLS) 

5. DAX Queries 

 

Relevant für das Power BI Camp sind die ersten drei, diese 3 Hauptinstrumente weisen folgende zentrale Charakteristiken 
auf: 

 

 

Hinweis: in Excel können Formeln auch in der Bedingten Formatierung, in den Spalten eines Tabellenobjekts sowie in 
PivotTables/PivotCharts eingegeben werden. Für den Vergleich hier wird aber lediglich das Kerninstrument „Zellen“ 
betrachtet. 
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3.2.1 INSTRUMENT “MEASURES” 

 

 

 

Zusätzliche Eigenschaften: 

• Benötigen keinen RAM-Speicher jedoch CPU-Rechenleistung. 

 

Automatismen/Wizards: 
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3.2.2 INSTRUMENT “CALCULATED COLUMNS” 

 

 

Zusätzliche Eigenschaften: 

• Werden im Datamodel verspeichert wie importierte Columns und benötigen daher RAM-Speicher. 

 

Automatismen/Wizards: 
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3.2.3 INSTRUMENT “CALCULATED TABLES” 

 

 

Zusätzliche Eigenschaften: 

• Werden im Datamodel gleich verspeichert wie importierte Tabellen und benötigen daher RAM-Speicher. 

• Bitte beachten Sie: In Excel Power Pivot gibt es bisher keine Calculated Tables. 

 

Automatismen/Wizards: 
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3.2.4 INSTRUMENT “ROW LEVEL SECURITY (RLS)“ 

 

 

Weiterführend: 

• https://linearis.at/blog/2018/03/09/berechtigungen-in-power-bi-teil-3-row-level-security-rls/  

 

Bitte beachten Sie: 

• In Excel Power Pivot gibt es keine Row Level Security. 

 

  

https://linearis.at/blog/2018/03/09/berechtigungen-in-power-bi-teil-3-row-level-security-rls/
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3.2.5 INSTRUMENT “DAX QUERIES“ 

 

 

Automatismen/Wizards: 

• Performance Analyzer 

Einen guten ersten Eindruck zu DAX Queries kann man sich mit der Funktion Performance Analyzer (in Power BI 
Desktop) verschaffen. Das Tool protokolliert neben der Laufzeit aller ausgeführten Prozesschritte auch die DAX 

Queries, die von den Visuals an das Datamodel abgesetzt werden (ja: die Visuals kommunizieren Power BI intern 
mittels DAX Queries mit dem Datamodel). 

 

Hier ein sehr einfacher Report, bei dem im linken Table Visual ein Cross Filter auf einen Artikel gesetzt wird und 
damit das Chart Visual rechts gefiltert wird: 

 

Der Performance Analyzer protokolliert dabei folgende Steps (samt Laufzeiten in Millisekunden) und macht auch die 
DAX Query mit der Funktion Copy query zugänglich: 
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Typisch für ein DAX Query ist das Codewort EVALUATE, mit dem jede DAX Query eingeleitet wird: 

// DAX Query 

DEFINE VAR __H0FilterTable =  

  TREATAS({"A262"}, 'Dim Products'[Article Key]) 

 

EVALUATE 

  SAMPLE( 

    3502, 

    SUMMARIZECOLUMNS( 

      'Fact Sales'[Order Date], 

      "Sales", ' Measures'[Sales], 

      "v_MeasuresSales", IGNORE(CALCULATE(' Measures'[Sales], KEEPFILTERS(__H0FilterTable))) 

    ), 

    'Fact Sales'[Order Date], 

    1 

  ) 

 

ORDER BY 

  'Fact Sales'[Order Date] 

 

3.2.6 ABGRENZUNGEN 

 

Was es in DAX nicht gibt: 

 

• Keine Calculated Rows innerhalb einer bestehenden Tabelle 
Es können aber mittels Append-Query einer bestehenden Tabelle Datensätze hinzugefügt werden. 

 

• Keine Calculated Elements innerhalb einer importierten Column (wie in MDX Cubes oder im Excel Pivot Cache)  
Es kann jedoch ein Measure so definiert werden, daß auf importierten (Träger-)Elementen ausgewählte 
Berechnungen ausgeführt werden und damit die Funktionalität von Calculated Elements nachempfunden wird 
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3.3 DAX EVALUATION CONTEXT („BAUSTEIN 2“) 

3.3.1 DAX FORMULA EVALUATION 

Evaluation bedeutet im Zusammenhang mit DAX die konkrete Ermittlung eines Ergebnisses aus einer DAX Formel. Das 
Ergebnis einer Formel ist nur in Verbindung mit dem Context – vergleichbar wie in Excel – ableitbar: 

 

 

 

Natürlich hängt das Ergebnis einer Berechnung primär vom importierten Datenmaterial in den Tabellen des Datamodels 
ab (wie in Excel das Ergebnis einer Formel vom Inhalt der referenzierten Zellen abhängt). DAX-Berechnungen in Measures 
und Calculated Columns beruhen auf 2 spezifischen (grundsätzlich sehr einfachen) Konzepten: 

1. Filter Context 

2. Row Context 
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Zur Berechnung eines konkreten Ergebnisses werden folgende Evaluierungsschritte angewendet: 

1. Filter auf die jeweilige (Dimensions-)Tabelle anwenden 

• “Initialen (impliziten) Filter Context” aus dem Visual / dem PivotTable ermitteln 

• “Explizite Filter” ermitteln (falls vorhanden, bspw. aus einem CALCULATE()-Statement) und übersteuern der 
impliziten Filter 

2. Beziehungen anwenden = “Filter Propagation” über die verknüpften Keys in die definierte Filterrichtung 

3. Berechnen der Expression (Formel) auf die aus Schritt 2 gefilterte (Fakten-)Tabelle  = Filter Context (bei Verwendung 
einer Iterator Funktion im angegebenen Row Context) 

 

Weiterführend:  

https://www.powerbi-pro.com/calculate-das-schweizer-armeemesser-in-dax/ 

 

3.3.2 KONZEPT DES FILTER CONTEXT 

 

 

Konkret heißt das, daß das Measure „Sales“ im Visual links 5 x in 5 verschiedenen Filter Contexts berechnet wird und 
damit 4 gefilterte Teilergebnisse und 1 ungefiltertes Gesamtergebnis ermittelt wird. 

 

  

https://www.powerbi-pro.com/calculate-das-schweizer-armeemesser-in-dax/
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3.3.3 KONZEPT DES ROW CONTEXT 

 

 

Konkret heißt das, daß die Calculated Column „Sales Amount“ in der Tabelle unten 18 x in 18 verschiedenen Row Contexts 
berechnet wird und damit 18 spezifische Berechnungsergebnisse ermittelt werden (etwas anderes würden wir auch nicht 
erwarten). 

 

Tipp: vergleiche den Syntax eines „strukturierten Verweises“ in einem Excel Tabellenobjekt mit dem in einer Calculated 
Column – diese sind fast ident! 
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3.3.4 EVALUATION MATRIX – STUFE 1 UND 2 

Grundsätzlich ist alles sehr einfach:  

• Measures arbeiten immer in einem Filter Context und Calculated Columns immer in einem Row Context.  

• Das ist auch der Grund, warum in den beiden Instrumenten idR nicht exakt der gleiche DAX Formelsyntax verwendet 
werden kann (Aggregation vs. direkte Spaltenreferenz) bzw. der gleiche Formelsyntax zu unterschiedlichen 
Ergebnissen führt. 

 

 

Wäre das alles, wären die Berechnungsmöglichkeiten in DAX sehr überschaubar.  

• Mit den DAX-Tabellenfunktionen – iVm einem CALCULATE() oder SUMX() – kann der Filter Context adaptiert werden 
und damit sehr mächtige Berechnungen wie Year-to-Date, Year-over-Year, %-von-Gesamt und vieles mehr 
bewerkstelligt werden. 

• Mit den DAX-Iteratorfunktionen – bspw. SUMX(), AVERAGEX(), RANKX(), FILTER() u.a. – können zweistufige 
Berechnungen zuerst in einem virtuellen Row Context und dann in einem Filter Context ausgeführt werden und damit 
bspw. die jeweils höchsten Tagesumsätze eines Monats im Berichtsjahr ermittelt werden. 
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3.3.5 KONZEPT DER CONTEXT TRANSITION 

 

 

 

 

Weiterführend: 

https://www.sqlbi.com/articles/understanding-context-transition/ 

 

  

https://www.sqlbi.com/articles/understanding-context-transition/
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3.3.6 KONZEPT DES OUTER FILTER CONTEXT 

 

 

Siehe auch Kapitel „Variablen in DAX“. 
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3.3.7 KONZEPT DER EXPANDED TABLES 

 

 

Zur Verdeutlichung: 

• Ermittlung eines DISTINCTCOUNT() in einer Dimensionstabelle (bspw. Anzahl der Länder, der Produktgruppen, der 
Monate, usw.)  

Measure: 

Count Countries (mit ET) =  

    CALCULATE( 

        DISTINCTCOUNT('Dim Customers'[Geo Country]); 

        'Fact Sales' 

    ) 

Count Countries (funktioniert nicht) =  

    DISTINCTCOUNT('Dim Customers'[Geo Country]) 

Die im Filterbereich angegebene Tabelle „Fact Sales“ ist nicht nur die Tabelle selbst sondern der Expanded Table, 
d.h. alle Felder der Dimensionstabellen sind (wie in einem Flat Table) angehängt. Daher berücksichtigt die 
Berechnung mittels Expanded Tables auch alle Filter, die auf die Faktentabelle wirken, auch in den 
Dimensionstabellen, obwohl es keine aktive Filterbeziehung dorthin gibt.  

 

Die Berechnung im zweiten Measure funktioniert nicht, da nur im Customer Table gezählt wird und der Filter Context 
nur aus der eigenen Tabelle kommt, nicht aber aus den anderen Dimensionstabellen. 
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Alternativen zur Berechnung: 

• Der DISTINCTCOUNT() auf das Dimensionsattribut würde ohne Expanded Tables ebenfalls funktionieren, wenn 
entweder die Beziehung zwischen Faktentabelle und Kundendimension auf bidirektional umgestellt wird (und ein 
Filter aktiv) ist oder die CROSSFILTER()-Funktion verwendet wird: 

Measure: 

Count Countries (mit Crossfilter) =  

    CALCULATE( 

        DISTINCTCOUNT('Dim Customers'[Geo Country]); 

        CROSSFILTER( 

            'Fact Sales'[Customer Key]; 

            'Dim Customers'[Customer Key]; 

            Both 

        ) 

    ) 

Ob die Berechnung mit dem CROSSFILTER() tatsächlich schneller ist als mit dem Expanded Table können wir bisher 
aus eigener Erfahrung nicht bestätigen. 

• Das Dimensionsattribut könnte mit der RELATED()-Funktion in einer Calculated Column in die Faktentabelle geholt 
werden und dann ein „einfacher“ DISTINCTCOUNT auf die Faktentabelle ausgeführt werden (ist aber natürlich 
unflexibel und verkompliziert das physische Datenmodell). 

 

Weiterführend:  

• https://www.sqlbi.com/articles/expanded-tables-in-dax/ 

• https://www.sqlbi.com/articles/using-the-selectedvalue-function-in-dax/ (auch hier geht es um Expanded Tables) 

• https://blog.enterprisedna.co/2017/11/27/counting-customers-over-time-dax-example-in-power-bi 

• https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-relationships-understand#strong-relationships:  

„At query time, strong relationships permit table expansion to take place. Table expansion results in the creation of 
a virtual table by including the native columns of the base table and then expanding into related tables. For Import 
tables this is done in the query engine; for DirectQuery tables it is done in the native query sent to the source 
database (providing that the "Assume referential integrity" property isn't enabled). The query engine then acts upon 
the expanded table, applying filters and grouping by the values in the expanded table columns.“ 

“Inactive relationships are expanded also, even when the relationship isn't used by a calculation. Bi-directional 
relationships have no impact on table expansion.” 

“For One-to-many relationships, table expansion takes place from the "many" to the "one" sides by using LEFT OUTER 
JOIN semantics. Table expansion also occurs for One-to-one intra-island relationships, but by using FULL OUTER 
JOIN semantics. It ensures that blank virtual rows are added on either side, when necessary. The blank virtual rows 
are effectively Unknown Members. Unknown members represent referential integrity violations where the "many" 
side value has no corresponding "one" side value. Ideally these blanks should not exist, and they can be eliminated 
by cleansing or repairing the source data.” 

 

Abbildung: Expanded Table “Sales” ohne Blankrow.  

 

https://www.sqlbi.com/articles/expanded-tables-in-dax/
https://www.sqlbi.com/articles/using-the-selectedvalue-function-in-dax/
https://blog.enterprisedna.co/2017/11/27/counting-customers-over-time-dax-example-in-power-bi
https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/desktop-relationships-understand#strong-relationships
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Abbildung: Expanded Table “Sales” mit Blankrow. 

 

3.3.8 EVALUATION MATRIX – STUFE 3 

 

Es geht aber noch weiter: 

• Das Konzept der Context Transition ermöglicht die Übergabe des Row Context der aktuellen Zeile (bspw. in einer 

Calculated Column) als Filterbedingung für eine Berechnung. Damit lassen sich zahlreiche praxisrelevante Patterns 
abbilden.  

• Das Konzept des Outer Filter Context ermöglicht weitere Adaptionsmöglichkeiten des Filter Context.  

• Das Konzept der Expanded Tables ermöglicht Berechnungen auf die verknüpften Dimensionstabellen auf Basis der 
Faktentabelle.  
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3.4 DAX SYNTAX (“BAUSTEIN 3”) 

3.4.1 ÜBERSICHT 

 

3.4.2 ALLGEMEINE DAX SYNTAX REGELN 

 

• Name = DAX Statement 
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• Funktionen 

 

 

Die zentralen Funktionen sind SUM(), SUMX() CALCULATE(), FILTER() und ALL(). Die Darstellung finden Sie im Kapitel 
„DAX Funktionen“ in gut lesbarer Form! 

  

Weiterführend: 

https://msdn.microsoft.com/en-us/query-bi/dax/dax-function-reference 

 

• Referenzen 

 

 

  

https://msdn.microsoft.com/en-us/query-bi/dax/dax-function-reference
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• Operatoren 

 

 

Alle Vergleichsoperatoren außer == behandeln BLANK als identisch zur Zahl 0, leere Zeichenfolge "", DATE(1899, 
12, 30) oder FALSE. Infolgedessen ist [Spalte] = 0 true, wenn der Wert von [Spalte] entweder 0 oder BLANK ist. Im 
Gegensatz dazu ist [Spalte] == 0 nur true, wenn der Wert von [Spalte] 0 ist. 

 

Weiterführend: 

https://docs.microsoft.com/de-de/dax/dax-operator-reference 

https://www.sqlbi.com/articles/the-in-operator-in-dax/ 

 

• Konstanten 

 

 

• Kommentare 

 

 

  

https://docs.microsoft.com/de-de/dax/dax-operator-reference
https://www.sqlbi.com/articles/the-in-operator-in-dax/
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• Formatierung 

 

 

Weiterführend: 

https://msdn.microsoft.com/en-us/query-bi/dax/dax-syntax-reference 

 

3.4.3 DATENTYPEN IN DAX 

 

 

  

https://msdn.microsoft.com/en-us/query-bi/dax/dax-syntax-reference
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Weiterführend: 

https://www.sqlbi.com/articles/how-to-handle-blank-in-dax-measures 

 

  

https://www.sqlbi.com/articles/how-to-handle-blank-in-dax-measures
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3.4.4 VARIABLEN IN DAX 

 

 

 

 

Hinweis: der Outer Filter Context ist ein Ersatz für die (sehr unintuitiven) Funktionen EARLIER() und EARLIEST(). 
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Weiterführend: 

https://docs.microsoft.com/de-de/dax/var-dax 

https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/guidance/dax-variables (Beispiel) 

https://www.sqlbi.com/articles/variables-in-dax/ (Beispiel) 

https://blog.enterprisedna.co/using-variables-in-dax-a-detailed-example/ (Beispiel) 

Schönes Beispiel: Es können auch Tabellenfunktionen/Filterbedingungen für CALCULATE in Variablen ermittelt werden 

 

 

Hinweis: in DAX Queries können ebenfalls Variablen definierten werden, allerdings mit anderen Statements: 

o ein DEFINE Statement für jede Variable 

o danach ein EVALUATE 

 

  

https://docs.microsoft.com/de-de/dax/var-dax
https://docs.microsoft.com/en-us/power-bi/guidance/dax-variables
https://www.sqlbi.com/articles/variables-in-dax/
https://blog.enterprisedna.co/using-variables-in-dax-a-detailed-example/
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3.4.5 SKALARE IN DAX 
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3.4.6 SYNTAX SUGAR 

Zahlreiche DAX Funktionen dienen lediglich dazu, den ansonsten teilweise anspruchsvollen Syntax zu vereinfachen. Hier 
einige prominente Beispiele: 
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